
 
Verbandsgemeinde Vordereifel 
 

  
Sitzung-Nr.: 950/VGR/049/2025 

 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Verbandsgemeinderates 

 

 
 
Gremium: Verbandsgemeinderat 
 
 

 
 
Sitzung am Donnerstag, 10.04.2025   

 
 
Sitzungsort:  
im großen Sitzungssaal, Raum A 302, 2. 
OG 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
 
von  18:05 Uhr  
 
bis   19:35 Uhr 

 

 

Anwesend sind: 

 

Bürgermeister 
Schomisch, Alfred  

Erste(r) Beigeordnete(r) 
Kicherer, Christoph  

Beigeordnete(r) 
Braunstein, Thomas  
Schneider, Petula  

CDU 
Becke, Cornelia  
Brand, Felix  
Heinrichs, Mario  
Kanzinger, Timo  
Müller, Hans-Rolf  
Müller, Markus  
Schäfer, Mario  
Schmitt, Martin  
Schneider-Arbach, Ursula  
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Seifert, Christian  
Spitzley, Thomas  
Wagner, Eugen  
Winninger, Martin  

SPD 
Cordes, Nicolas  
Hitzel, Christoph, Dr.  
Keifenheim, Herbert  
Lange, Christian  
Loch, Andrea  
Schüller, Bastian ab 18.10 Uhr 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Rebell, Ruth  
Schmitt, Martin  

FDP 
Guckenbiehl, Christoph  

AfD 
König, Thomas  

FWG Vordereifel e. V. 
Behrendt, Corinna  
Daum, Johannes  
Drefs, Alexander  
Groß, Michael  
Unterbörsch, Sybille  

Schriftführer(in) 
Leicht, Michéle  

Büroleitung 
Augel, Michael  

 
 
entschuldigt fehlt: 
 

CDU 
Jonas, Hans Peter  
Steffens, Fabian  

SPD 
Hammes, Diana  

AfD 
Ziehm, Gabriele  

 
 



Seite 3 
 

1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
mit Schreiben vom 01.04.2025 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung, 
eingeladen wurde.  

 
 

2. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Heimat- und Bürgerzeitung der 
Verbandsgemeinde Vordereifel "Unsere Vordereifel", Ausgabe-Nr. 14/2025 
vom 04.04.2025. 

 
 

3. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremiums nach § 
39 GemO  
 

 gegeben  nicht gegeben  ist. 
 
 

4. Änderung zur Reihenfolge der Tagesordnung durch einfachen Mehrheitsbe-
schluss (Mehrheit der anwesenden Ratsmitglieder) werden 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 

5. Ergänzungen der Tagesordnung (bei Dringlichkeit i.S.v § 34 Abs. 7 i.V.m § 34 
Abs. 3 S. 2 GemO) oder Absetzungen von Beratungsgegenständen (§ 34 Abs. 
7 GemO) werden mit Zweidrittelmehrheit (der anwesenden Ratsmitglieder) 

 

 nicht beschlossen    beschlossen.  
 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 

 1.  Abfrage möglicher Flächen für Wohnmobilstellplätze, Anfrage der CDU-Fraktion 
Vorlage: 950/643/2025 

  
 2.  Sachstand ärztliche Versorgung in der Verbandsgemeinde Vordereifel 

Vorlage: 950/616/2025 
  
 3.  Übertragung der Zuständigkeit für die Verleihung des Umweltschutzpreises an 

den Ausschuss für Digitalisierung, Innovation, Nachhaltigkeit und Tourismus 
Vorlage: 950/617/2025 

  
 4.  Neubestellung einer Schiedsperson; Schiedsamtsbezirk II 

Vorlage: 950/609/2024 
  
 5.  Erweiterung Verwaltungsgebäude - Gestaltung Außenanlage 

Vorlage: 950/630/2025 
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 6.  Ergänzungswahl Bau- und Planungsausschuss 

Vorlage: 950/644/2025 
  
 7.  18. Änderung des Flächennutzungsplanes - Ausweisung eines Sondergebietes 

"Erneuerbare Energien“ in Kehrig 
1. Abwägung zu den während der führzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB eingegangen Anregungen 
2. Auslegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Vorlage: 950/618/2025 

  
 8.  20. Änderung Flächennutzungsplan - Ergebnis der landesplanerischen Stellung-

nahme 
Vorlage: 950/622/2025 

  
 9.  21. Änderung Flächennutzungsplan - Ergebnis der landesplanerischen Stellung-

nahme 
Vorlage: 950/621/2025 

  
 10.  22. Änderung Flächennutzungsplan - Ergebnis der landesplanerischen Stellung-

nahme 
Vorlage: 950/620/2025 

  
 11.  Information des Bürgermeisters gem. § 119 Abs. 3 LBG für das Jahr 2024 

Vorlage: 950/613/2025 
  
 12.  Mitteilungen 
  
 13.  Einwohnerfragestunde 
  
 
 
Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

 1 Abfrage möglicher Flächen für Wohnmobilstellplätze, Anfrage der CDU-
Fraktion 
Vorlage: 950/643/2025 

  
 Der Verbandsgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.  

 
  
  
 2 Sachstand ärztliche Versorgung in der Verbandsgemeinde Vordereifel 

Vorlage: 950/616/2025 

  
 Der Verbandsgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.  
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 3 Übertragung der Zuständigkeit für die Verleihung des Umweltschutzprei-

ses an den Ausschuss für Digitalisierung, Innovation, Nachhaltigkeit und 
Tourismus 
Vorlage: 950/617/2025 

  
  
 Der Verbandsgemeinderat beschließt, die Zuständigkeit für die Entscheidung 

über die eingereichten Vorschläge zur Verleihung des Umweltschutzpreises vom 
Struktur- und Umweltausschuss auf den Ausschuss für Digitalisierung, Innovati-
on, Nachhaltigkeit und Tourismus (DINT) zu übertragen. Der Ausschuss für 
DINT wird damit mit der abschließenden Entscheidungsbefugnis bezüglich der 
Verleihung des Umweltschutzpreises betraut.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 
 

 4 Neubestellung einer Schiedsperson; Schiedsamtsbezirk II 
Vorlage: 950/609/2024 

  
  
 Der Verbandsgemeinderat beschließt, dem Direktor des Amtsgerichtes Mayen 

für die neue Amtszeit der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk II der Ver-
bandsgemeinde Vordereifel 
 
Frau Nelli Fuchs, Escher Straße 24, 56729 Kirchwald 
 
vorzuschlagen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 
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 5 Erweiterung Verwaltungsgebäude - Gestaltung Außenanlage 
Vorlage: 950/630/2025 

  
 Der Verbandsgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.  

 
  

 
  
 6 Ergänzungswahl Bau- und Planungsausschuss 

Vorlage: 950/644/2025 

  
 Zu Beginn der Sitzung wurde dieser Beratungsgegenstand einstimmig von der 

Tagesordnung abgesetzt.  
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja 28 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 
 
 

 7 18. Änderung des Flächennutzungsplanes - Ausweisung eines Sonderge-
bietes "Erneuerbare Energien“ in Kehrig 
1. Abwägung zu den während der führzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB eingegangen Anregungen 
2. Auslegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Vorlage: 950/618/2025 

  
  
 1. Abwägung zu den während der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 

1 BauGB eingegangen Anregungen  
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1.1  Generaldirektion Kulturelles Erbe, Generaldirektion Landesarchäolo-
gie, Stellungnahme vom 18.12.2024 

 
Inhalt der Stellungnahme: 

 

 
 
Würdigung: 
Die Unterlagen der vorliegenden 18. Änderung des FNP umfassen keine geson-
derten Textfestsetzungen bzw. Hinweise.  
Die gewünschte redaktionelle Anpassung/Ergänzung der Hinweise zum Thema 
Denkmalschutz erfolgt daher im Rahmen der parallel geführten Aufstellung des 
Bebauungsplanes.  
 
Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich. 
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1.2 Landesamt für Geologie und Bergbau, Stellungnahme vom 22.01.2025  
 
Inhalt der Stellungnahme: 
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Würdigung: 
Die Unterlagen der vorliegenden 18. Änderung des FNP umfassen keine geson-
derten Textfestsetzungen bzw. Hinweise.  
Die Aufnahme eines entsprechenden Hinweises zum Geologiedatengesetz so-
wie die Ergänzung des Hinweises zum Thema Boden hinsichtlich der Ausfüh-
rungen zum Bodenschutz bei Standortwahl, Bau, Betrieb und Rückbau von Frei-
flächenanlagen für Photovoltaik und Solarthermie erfolgt daher im Rahmen der 
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parallel geführten Aufstellung des Bebauungsplanes. 
Im Übrigen wird die Stellungnahme zur Kenntnis genommen. Eine Beschluss-
fassung ist nicht erforderlich. 
 
 
 
1.3  Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschaft mbH, Köln, Stellung-

nahme vom 16.12.2024 
 
Inhalt der Stellungnahme: 

 
Würdigung: 
Die für die Umsetzung erforderlichen Ausgleichsmaßnahmen- so auch die exter-
ne Fläche EM1- waren bereits in der Begründung zur vorliegenden 18. Änderung 
dargestellt und beschrieben (Parzelle 106/1, Flur 13, Gemarkung Kehrig). Auch 
im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung zum parallel geführten Bebauungsplan-
verfahren sind diese bereits beinhaltet.  
Die RMR hat somit im Rahmen der laufenden Verfahren ausreichend Gelegen-
heit eine eventuelle Betroffenheit zu prüfen. Darüber hinaus gehende Beteiligun-
gen sind nicht vorgesehen. 
 
Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich. 
 
 
 
1.4 SGD Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Stellungnahme vom 

29.01.2025 
 
Inhalt der Stellungnahme: 
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Würdigung: 
Der derzeit wirksame Flächennutzungsplan weist im betreffenden Bereich be-
reits über 80 % der Gewässerparzelle als „Fläche für die Ver- und Entsorgung – 
Kläranlage“ aus. In diesem Bereich ist somit laut FNP lediglich südlich angren-
zend eine Gewässerrenaturierung vorgesehen, nicht auf dem Kläranlagengelän-
de selbst.  
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Die neue Ausweisung des Sondergebietes umfasst die Gewässerparzelle nicht, 
so dass in diesem Bereich trotz zusätzlicher SO-Ausweisung künftig insgesamt 
mehr Raum für eine Renaturierung des angrenzenden Gewässers verbleibt.  
Darüber hinaus handelt es sich beim Flächennutzungsplan nach wie vor um kei-
ne parzellenscharfen Ausweisungen. 
 
Außerdem ist nicht davon auszugehen, dass bei einem Gewässer mit mehreren 
Kilometern Länge die Renaturierung gefährdet ist, wenn knapp 30 m einseitig 
nicht zur Verfügung stehen.   
 
Der Bebauungsplan enthält bereits einen Hinweis zum Thema 10-Meter-Bereich. 
 
Die Starkregensituation ist bekannt, die Ausgestaltung der Anlagen erfolgt in 
einer an mögliche Überflutungen angepassten Bauweise. 
 
An der beabsichtigten Ausweisung wird daher unverändert festgehalten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 
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1.5 Deutsche Telekom, Stellungnahme vom 18.12.2024 
 
Inhalt der Stellungnahme: 
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Würdigung: 
Gemäß den seitens der Telekom zur Verfügung gestellten Bestandsunterlagen 
befinden sich innerhalb des Geltungsbereichs keine Leitungen der Telekom. 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Eine Beschlussfassung ist 
nicht erforderlich. 
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1.6  Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Referate Bauleitplanung, untere Lan-
desplanung, Abfallwirtschaft, Brandschutz und Naturschutz, Wasser-
wirtschaft, Stellungnahme vom 03.02.2025 

 
1.6.1 Referat Bauleitplanung 
 
Inhalt der Stellungnahme: 

 
Würdigung: 
Die Legende wird um die Bestandsausweisungen ergänzt (Fläche für die Ver- 
und Entsorgung – Kläranlage, Gewässerrenaturierung und Landwirtschaftliche 
Fläche). 
Der Verfahrensvermerk zur Genehmigung wird entsprechend angepasst und ein 
Verfahrensvermerk zur Ausfertigung aufgenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 
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1.6.2. Referat untere Wasserwirtschaft 
 
Inhalt der Stellungnahme: 

 
 
Würdigung: 
Der Bebauungsplan enthält bereits einen Hinweis zum Thema 10-Meter-Bereich. 
Die Starkregensituation ist bekannt, die Ausgestaltung der Anlagen erfolgt in 
einer an mögliche Überflutungen angepassten Bauweise. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 
1.6.3 Referat untere Naturschutzbehörde 
 
Inhalt der Stellungnahme: 

 
Würdigung: 
Die gewünschte abschließende Abhandlung der Eingriffsregelung erfolgt im 
Rahmen des parallel geführte Bebauungsplanverfahrens. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 
 
1.6.4 Referat Abfallwirtschaft 
 
Inhalt der Stellungnahme: 

 
 
Würdigung: 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Eine Beschlussfassung ist 
nicht erforderlich. 
 
 
 
 
1.6.5 Referat untere Landesplanung 
 
Inhalt der Stellungnahme: 

 
Würdigung: 
Die im Rahmen der landesplanerischen Stellungnahme vorgebrachten Aspekte 
und Themen wurden vorliegend umgesetzt. 
 
Eine Beschlussfassung ist nicht erforderlich. 
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1.7 WVZ Maifeld-Eifel, Stellungnahme vom 18.12.2024 
 
Inhalt der Stellungnahme: 

 
 
Würdigung: 
Eine entsprechende (Grund-)Versorgung mit Löschwasser ist gemäß Aussage 
des WVZ möglich. Diesbezügliche Modalitäten bzw. die konkrete Ausgestaltung 
sind vor Baubeginn mit dem WVZ zu vereinbaren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 
 
1.8 Landwirtschaftskammer Rlp, Stellungnahme vom 11.02.2025 
(verspäteter Eingang nach gewährter Fristverlängerung) 
 
Inhalt der Stellungnahme: 
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Inhalt der Stellungnahme vom 25.03.2024 zum Bebauungsplanverfahren: 

 

 
 
Würdigung: 
Die genaue Lage und Festlegungen zur Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen 
sind nicht Inhalt der Ausweisung im Flächennutzungsplan. Hinsichtlich dieser 
Anregung wird daher auf die noch ausstehende Würdigung im Bebauungsplan-
verfahren verwiesen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 
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2. Auslegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt, den aktuellen Entwurf der 18. Änderung 
mit Würdigung der Anregungen aus der frühzeitigen Beteiligung auf die Dauer 
von mindestens einem Monat gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB und die Nachbargemeinden sind gemäß § 2 Abs. 2 BauGB zu beteiligen. 
Ihnen ist Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb einer Frist von mindestens 
einem Monat zu geben. 
 
Die Verwaltung wird mit der Durchführung der vorstehenden Verfahren beauf-
tragt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 29 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 

  
 8 20. Änderung Flächennutzungsplan - Ergebnis der landesplanerischen 

Stellungnahme 
Vorlage: 950/622/2025 

  
 Der Verbandsgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.  

 
  
  
 9 21. Änderung Flächennutzungsplan - Ergebnis der landesplanerischen 

Stellungnahme 
Vorlage: 950/621/2025 

  
 Der Verbandsgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.  

 
  
  
 10 22. Änderung Flächennutzungsplan - Ergebnis der landesplanerischen 

Stellungnahme 
Vorlage: 950/620/2025 

  
 Der Verbandsgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.  
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 11 Information des Bürgermeisters gem. § 119 Abs. 3 LBG für das Jahr 2024 

Vorlage: 950/613/2025 

  
 Der Verbandsgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.  

 
  
  
 12 Mitteilungen 

  
 Sitzungsvorbereitung: 

Es wird angeregt, künftig Sitzungsvorlagen und entsprechende Anlagen bzw. 
Nachweise früher in das Ratsinformationssystem Session einzustellen, sodass 
bereits bei den jeweiligen Fraktionsbesprechungen die Themen vorab beraten 
werden können.  
 

  
  
 13 Einwohnerfragestunde 

  
 Es liegen keine Wortmeldungen vor.  

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________     __________________ 
Vorsitzender Schriftführer/in 
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